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 Liebe Gemeinde, 

Gut 50 Konfirmandinnen und Konfirmanden werden bei 
uns in der Region in diesem Jahr konfirmiert. Wenn wir die-
se jungen Menschen segnen, dann wünschen wir ihnen, dass 
Gott sie begleitet, dass aus den Dingen, die sie tun und sa-
gen, Gutes hervorgeht. Ja, dass jeder von ihnen sich als ein 
von Gott geliebtes Kind erkennt und das auch in ihrem Le-
ben spürbar und erfahrbar wird.  
Gleich zu Beginn der Bibel lesen wir davon, dass Gott die 
Menschen segnet.  

Der wohl bekannteste Segen wird uns am Ende eines jeden Gottesdienstes zuge-
sprochen, der sogenannte Aaronitische Segen (4. Mose 6, 24-26): „Der HERR seg-
ne dich und behüte dich. Der HERR lasse leuchten sein Angesicht über dir und 
sei dir gnädig. Der HERR erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden.“  

Das Angesicht Gottes ist Gottes Gegenwart. Gottes Name wird über den Geseg-
neten ausgesprochen und dieser Name bedeutet „Gott ist da!“.  Mit dem Segen wird 
dem Menschen die Gegenwart Gottes zugesprochen. Wie wunderbar ist das! Und 
wenn uns Gottes Segen zugesprochen wird, dann sind das nicht nur Worte, sondern 
der Mensch wird in eine Beziehung zu Gott gestellt. Der Segen spricht uns Gottes 
Wirken, sein Dasein für uns zu. Gott ist gegenwärtig in unserem Leben.  

Für manche Menschen ist der Segen am Ende des Gottesdienstes das Wichtigste, 
das Wertvollste. Wenn am Ende eines Gottesdienstes der Segen Gottes gesprochen 
wird, dann spüren viele Menschen, dass sie durch diesen Segen Kraft, Trost und 
Hoffnung zugesprochen bekommen. Ja, dass sie mit Freude, mit Zuversicht in die 
neue Woche gehen können. Vielleicht spüren sie auch, dass sie mit Gott in Berüh-
rung kommen. Das ist jedoch keine Magie und kein Automatismus. Vermutlich läuft 
dann auch nicht alles glatt und komplikationslos. Aber wir dürfen wissen: wir sind 
nicht allein! Gott ist da!  

Im Segen sind wir mit Gott verbunden. Vielleicht haben wir eine Ahnung davon, 
wenn wir uns zum Geburtstag „Viel Glück und viel Segen“ zu singen“ Aber auch an 
besonderen Einschnitten in unserem Leben. 

Am Ende jeden Gottesdienstes und auch in den Umbrüchen unseres Lebens sol-
len wir spüren und erfahren, dass Gott da ist, dass er uns begleitet, stärkt und 
schützt. Gott möchte, dass es uns gut geht, wir als gesegnete Menschen leben und 
den Segen weitergeben. Dort wo wir leben, arbeiten und sind. In unserem Alltag. An 
die Menschen, mit denen wir leben. Denn mit diesem Segen bekommen wir zugleich 
auch den Auftrag, selbst Segen zu sein in dieser Welt. Gott hat uns versprochen: 
„Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein“. (1. Mose 12, 2).  
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Nicht nur die Pastorin/ der Pastor darf segnen, alle Christinnen und Christen 
können anderen Menschen Gottes Segen zusprechen. Aber wie können wir für 
andere zum Segen werden? Das können wir, indem wir anderen Menschen Gutes 
zusprechen. Dazu gehört auch, andere wertzuschätzen, sie zu loben, zu umarmen, 
sich Zeit für jemanden zu nehmen. Anderen einen Gefallen zu tun, für jemanden zu 
beten. Worte sprechen, die von Herzen kommen, sie werden auch das eigene Herz 
verändern. Da bin ich mir sicher. 
In diesem Sinne: Gott segne Dich und lasse Dich zum Segen für andere werden!  

Ihre /Eure Pastorin Karin Spichale 

Pastorin Anja Bremer als Springer-Pastorin eingeführt 
Was willst du, das ich dir tun soll? 

Anja Bremer war bis Sommer 2024 Pfarrerin am 
badischen Kaiserstuhl und wohnt gemeinsam mit 
ihrem Mann, Andreas Ströble – Pastor in Ron-
nenberg, in Linderte. 

Sie ist mit einer halben Stelle als theologische 
Referentin im Michaeliskloster in Hildesheim tä-
tig und außerdem seit Dezember mit gleichem 
Stellenanteil vorübergehend als Vertretungspas-
torin im Kirchenkreis Ronnenberg. Sie über-
nimmt vor allem in der Region Gehrden-Wen-
nigsen Gottesdienste und Beerdigungen. Im 
Gottesdienst am 26.01.2025 wurde sie einge-
führt, und vorab stellte Pastorin Karin Spichale 
der Kollegin Fragen zu ihrem besonderen 
Schwerpunkt, der Gestaltung von modernen 
Gottesdiensten oder Kasualien, wie Beerdigun-
gen und Taufen.  

Anja Bremer ist als @habseligkeitenhochdrei auch auf Instagram aktiv. Heutzutage 
seien die sozialen Medien der Marktplatz, auf dem Menschen zusammenkom-
men. Da sollte Kirche unterwegs sein, um dort mit den Menschen zu kommunizie-
ren. Dabei trenne sie nicht zwischen Person und ihrem Amt als Pastorin. Ihre Leit-
frage bei der Gestaltung von Kasualien sei die Frage Jesu an den blinden Barti-
mäus: "Was willst du, das ich dir tun soll?". "Dieser Satz ist für mich ein Grund-
satz, er bestimmt meine Haltung. Was willst du, was brauchst du in deiner Trauer, 
im Abschied? Deshalb versuche ich, Beerdigungen so individuell und lebensnah 
wie möglich zu gestalten", erklärte sie. 

Superintendentin Antje Marklein segnete die Pastorin in diesem Gottesdienst für 
ihren Vertretungsdienst. 
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Aus dem Kirchengemeindeverband – ich verabschiede mich! 
 
Liebe Lesende, 
nach einer wertvollen Zeit als Pastorin im Kirchen-
gemeindeverband Gehrden-Leveste-Benther Berg 
mit dem Schwerpunkt in den Kirchen- und Kapellen-
gemeinden Benthe, Lenthe, Northen und Everloh ist 
der Moment gekommen, mich von Ihnen und Euch 
zu verabschieden.  
Ich kann mir vorstellen, dass das sehr überraschend 
ist. Mit einem Herzen voller Dankbarkeit schaue 
ich auf die anderthalb Jahre zurück, die ich hier in 
den Gemeinden verbringen durfte. Es war eine Zeit 
voller Begegnungen, die mich geprägt und berei-
chert haben.  
Hier durfte ich meinen Traum verwirklichen und 
mich ausprobieren. Während einer monatelangen Krankheitsphase bin ich zu der 
Entscheidung gekommen, dass ich im Moment nicht als Gemeindepastorin tätig sein 
möchte. 
Ich möchte mich bei Ihnen und Euch allen bedanken – für das Vertrauen, das mir 
entgegengebracht wurde, für die vielen wunderbaren gemeinsamen Gottesdienste, 
Gespräche, Freuden und auch die schweren Momente, die wir zusammen erlebt ha-
ben. Es hat mich sehr berührt, dass ich einige von Ihnen und Euch in besonderen 
Lebenslagen hier begleiten durfte. Bei Taufen, Trauungen, Ehejubiläen und Ab-
schieden war ich gerne für Sie und Euch da. 
Ich nehme viele Erinnerungen mit, die mich weiter begleiten werden, und werde die 
Gemeinschaft, die wir miteinander geteilt haben, in meinem Herzen tragen. Für die 
Zusammenarbeit in den ehemaligen und aktuellen Kirchen- und Kapellenvorstän-
den und mit den Kollegen und Kolleginnen bin ich sehr dankbar. 
Am 9. März um 15 Uhr wird meine Entpflichtung im Gottesdienst in Lenthe statt-
finden. Ich freue mich, wenn ich bei diesem Abschied dort viele bekannte Gesichter 
sehe. 
Ich habe hier viel Kreativität, Mut und Willen zum Aufbruch wahrgenommen und 
wünsche Ihnen und Euch Gottes Segen und Begleitung bei allem, was die Zukunft 
bringen wird.  
Mögen Ihre und Eure Wege von Freude, Hoffnung und Zuversicht begleitet werden! 

In herzlicher Verbundenheit und Dankbarkeit, 
Ihre und Eure Laura Wolkenhauer 

                               Aus dem Gemeindeverband                        5



Diakon Acki Stein geht in den Ruhestand 

Ihr Lieben, an dieser Stelle darf ich mich von Euch 
verabschieden. 25 Jahre im Kirchenkreis Ronnen-
berg! Was durfte ich nicht alles erleben und wie hat 
sich meine Arbeit entwickelt. 

Angefangen habe ich in den Kirchengemeinden in 
Ronnenberg und Gehrden. Dann machte ich in der 
Region Ronnenberg erste gemeindeübergreifende 
Erfahrungen in der Konfi-Zeit. Seit 2009 arbeitete ich 
auch in der Region Barsinghausen. Ab dem Jahr 
2004 durfte ich Sommerfreizeiten und JuleiCa-Grup-
penleitungs-Schulungen im Kirchenkreis leiten.  

Mit vielen unglaublich großartigen Kolleginnen, Kol-
legen und Ehrenamtlichen durfte ich zusammenar-
beiten. Davon habe ich sehr viel profitiert und es sind 
viele Freundschaften entstanden. Vielen Dank für 
alle Unterstützung, Wertschätzung, alles Mitgestalten 
und Eure Geduld, auch manche Verrücktheit zu er-
tragen. 

Nun gehe ich in den Ruhestand und mein Herz ist voll schöner Erinnerungen, die 
ich nicht zuletzt auch meinem Gott zu verdanken habe. Er hat mich mit dem be-
gabt, was ich für diesen tollen Beruf brauchte. 

Ihr wollt mir tschüss sagen? Die Gelegenheit dazu habt Ihr bei meiner Verab-
schiedung am 30.03.2025 um 14:00 Uhr in der Michaeliskirche Ronnenberg. 
Ich freue mich auf Euch! 

In diesem Sinn tschüss, Euer ACKI 

Veränderungen in der Jugendarbeit in Gehrden 
Ab April gibt es für die Arbeit mit Jugendlichen eine Veränderung im Kirchenkreis 
Ronnenberg, die dann jetzt auch uns betrifft. Die Jugenddiakonin Anja Marquardt 
wird nicht mehr direkt für unseren Kirchengemeindeverband Gehrden, Benther-
Berg und Leveste zuständig sein. Sie behält zwar ihr Büro im Gehrdener 
Gemeindezentrum, aber der Arbeitsschwerpunkt sind nicht mehr Gemeinden oder 
unsere Region, sondern der ganze Kirchenkreis. Einer der Gründe ist ein Abbau 
an Diakonenstellen insgesamt im Kirchenkreis.  

Um trotzdem vor Ort Jugendarbeit möglich zu machen, hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, mit Hilfe von drei jungen Erwachsenen einen neuen Konfirmanden-
treff als Ausgangspunkt für weitere Jugendarbeit ins Leben zu rufen. Diese drei 
stellen sich und das neue Projekt im folgenden Beitrag vor. 

Wichard v. Heyden 
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Hey liebe Konfis aus Gehrden, Leveste, Lenthe und Benthe! 
Wir – Lisa Klindworth, 
Ben Denecke und Malte 
Zissel – haben uns was 
Besonderes für Euch aus-
gedacht: den Konfi-Treff! 
Ab dem 04.03.2025: Je-
den Dienstag ab 16:30 
Uhr sind wir im Jugend-
raum des Gemeindezen-
trums der Margarethen-
gemeinde (Kirchstraße 
4B, 30989 Gehrden) für 
Euch da.  
Was wir machen? Das liegt 
ganz bei Euch! Ob darten, 
krökeln, Karten spielen 
oder einfach nur chillen 
und quatschen – Ihr ent-
scheidet! 
Und keine Sorge, für 
Snacks ist immer gesorgt! 
Getränke gibt’s auch, die 
könnt Ihr für kleines Geld 
bei uns bekommen. Hin 
und wieder überlegen wir 
uns auch mal was Beson-
deres für Euch. 
Der Konfi-Treff ist frei-
willig – Ihr könnt kom-
men, bleiben, solange Ihr 
wollt, und auch wieder 

gehen, wenn’s für Euch passt. Es geht vor allem darum, dass wir zusammen eine 
entspannte Zeit verbringen und Spaß haben. Und das Beste: selbst wenn Ihr ab 
Ende Mai keine Konfis mehr seid, seid Ihr herzlich willkommen und dürft trotz-
dem kommen! 

Wir freuen uns riesig, wenn Ihr vorbeischaut! 
Eure Lisa, Ben und Malte 
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AB 04.03.2025

JEDEN
DIENSTAG AB
16:30 UHR

EV. JUGEND MARGARETHENGEMEINDE GEHRDEN

+++ NEU +++
KONFI-TREFF

IM JUGENDRAUM
DES GEMEINDEZENTRUMS
KIRCHSTRASSE 4B
30989 GEHRDEN

KOMMT VORBEI!
ZUM TREFFEN, QUATSCHEN,
DARTEN, KRÖKELN, ESSEN, …

MIT MALTE, LISA & BEN



Ein Blick in unseren Alltag als Pfarramtssekretärinnen  
Wir sind Susanne Wiets (60), seit 2002 Pfarramtssekretärin in Lenthe und seit 
2015 in Leveste, und Diane Grüne (64), seit 2008 Pfarramtssekretärin in Benthe 
und seit 2021 in Gehrden. Unsere Aufgaben sind vielseitig und wir arbeiten eng 
zusammen, um uns gegenseitig zu unterstützen und zu vertreten. 

Als Pfarramtssekretärinnen sind wir oft die ersten Ansprechpersonen für die Pas-
tor:innen, den Kirchenvorstand und unsere Gemeinden. Egal, ob es um Terminab-
sprachen, organisatorische Fragen oder persönliche Anliegen geht – wir hören 
zu, beantworten Fragen und helfen, wo wir können. 
Unser Arbeitstag beginnt meist mit der Bearbeitung von E-Mails und Telefonanru-
fen. Wir führen die Kirchenbücher und erstellen Urkunden. Tauf- und Trauanfra-
gen gehören ebenso zu unseren Aufgaben wie die Koordination von Terminen und 
Veranstaltungen. Wir führen den Belegungs-Kalender und kümmern uns um die 
Aushänge der Schaukästen, damit die Gemeinde stets über aktuelle Angebote und 
Termine informiert ist. 
Neben den organisatorischen Aufgaben spielt der Kontakt zu den Menschen eine 
zentrale Rolle. Für viele Gemeindemitglieder sind wir ein vertrautes Gesicht und 
eine verlässliche Anlaufstelle. Oft wechseln wir zwischen sehr unterschiedlichen 
Anliegen – von der Anmeldung zur Taufe bis hin zu einem Gespräch, das Trost und 
Unterstützung bietet. 
Die Digitalisierung hat unsere Arbeit sehr verändert. Durch moderne Software 
können wir Daten effizienter verwalten und Dokumente schneller erstellen. So 
bleibt mehr Zeit für das Wesentliche: die Menschen und das Gemeindeleben. 
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Unsere Arbeit ist mehr als ein Bürojob – sie ist ein Dienst für die Menschen und 
die Gemeinschaft. Kein Tag gleicht dem anderen, und genau das macht unseren 
Beruf so besonders. Wir sind Sekretärinnen, Beraterinnen, Koordinatorinnen und 
manchmal einfach nur eine freundliche Stimme am Telefon – und all das tun wir 
mit Herz und Überzeugung. 

Diane Grüne und Susanne Wiets 

„Danke für den Geburtstagsbesuch!“ 
„Haben Sie schon einmal einen Besuch von unserer Margarethengemeinde zum 
Geburtstag bekommen?“ Wenn ja, sind Sie über 80 Jahre alt und gehören zu unse-
rer Gemeinde. Für diese Besuche sind unsere beiden Besuchsdienstgruppen zu-
ständig. Aber auch wir werden älter und müssen leider Helga Gosch, Hella Hendel, 
Christa Schächl und Dora Scheel in ihren wohlverdienten „Ruhestand“ gehen las-
sen.  

Von Klaus Wirries mussten wir uns für immer verabschieden, denn er starb am 
18. Dezember 2024. Über viele Jahre haben diese fünf Ehrenamtlichen Geburts-
tagsbesuche für unsere Kirchengemeinde gemacht. Dafür kann man nicht genug 
Danke sagen. Danke für die Geburtstagsbesuche! 

Im Namen des Kirchenvorstandes: Wichard von Heyden 

Arbeitskreis Kunst und Literatur: Nachfolge gesucht 
Der Arbeitskreis Kunst und Literatur - vor 35 Jahren gegründet - wurde von mir gut 
10 Jahre geleitet. In dieser Zeit nahm ich Kontakt zu Referenten auf, die Vorträge 
aus dem Bereich der Kunst und der Literatur hielten. Erweitert wurde das 
Spektrum durch Reiseberichte mit kulturhistorischen Erläuterungen. Es bestand 
keine feste Gruppe, alle Interessierten waren willkommen. 

Corona- und gesundheitsbedingt ist eine Auszeit entstanden. Über eine Wieder-
belebung und Nachfolge in der Leitung würde ich mich sehr freuen. Wer Interesse 
dafür hat, kann gerne mit mir Kontakt aufnehmen unter Tel. 05108-1879 oder  
almut.stein@gmx.de .                Almut Stein  

 

Seniorennachmittage 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu unse-
ren Nachmittagen mit Kaffee/Tee und Kuchen, und zwar jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Gemeindezentrum, 
Kirchstraße 4b in Gehrden.  

Die nächsten Termine sind der 5. März, der 2. April und der 7. Mai. 
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Teestunde in Ditterke 
Die Teestunde in Ditterke findet in der Regel am ersten Donnerstag im Monat um 
16 Uhr im „Alten Schulhaus“ statt. Die nächsten Termine sind der 6. März, der 
3. April und der 8. Mai                        Informationen: Hela Raupert, Tel. 05108 1888 

Montagsrunde 
Die Montagsrunde trifft sich immer am zweiten Montag eines Monats um 15.30 Uhr 
im Alten Pfarrhaus in der Kirchstraße 4 und lädt herzlich zu den folgenden Tref-
fen ein: 
Montag, 10.03. Frau Tennstedt zum Werdegang ihrer Malerei innerhalb von 40 Jahren. 
Montag, 14.04. Gerd-Peter Zaake zum Thema „Hände“ 
Montag, 12.05. Gedächtnistraining mit Heidi Neuhäuser 

Frauengruppe 
Die Frauengruppe der Margarethengemeinde trifft sich in der Regel jeweils am 
ersten Dienstag des Monats um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Gehrden. 
4. März: Zwischen Fürsorge und Selbstbestimmung: Das Lebensende gestalten 
Fragen, wie das Lebensende aussehen kann und soll, bewegen uns alle - und 
doch ist es schwer, sich darüber zu verständigen. Verschiedene Vorstellungen 
und Bilder, aber auch Unverfügbares und vielleicht Beängstigendes kommen hier 
zusammen. Der Abend will zum einen informieren darüber, was man regeln kann 
und was erlaubt und möglich ist. Zum anderen will er zum Gespräch darüber 
anregen, welche Bedeutung Fürsorge und Selbstbestimmung am Lebensende 
haben. Referentin: Dr. Julia Inthorn, Direktorin des Zentrums für 
Gesundheitsethik an der Evangelischen Akademie Loccum 

1. April.: Mutig – stark - beherzt   (1.Kor. 16,13-14)   
Unter diesem Motto steht der 39. Evangelische Kirchentag, der  in diesem Jahr 
vom 30.4.-04.05. in Hannover stattfindet. Antje Haeseler aus Ronnenberg 
informiert über die Geschichte der Kirchentage und berichtet ausführlich über 
Abläufe, Inhal te und Z ie le des d ies jähr igen großen k i rch l ichen 
Gemeinschaftsfestes.  
6. Mai: Himmel und Höllen in der Dichtung: Dantes "Göttliche Komödie" 
Der Vortrag stellt das große Epos des Florentiner Dichters aus dem 14. 
Jahrhundert vor und beleuchtet anhand ausgewählter Gesänge, wie sich in dieser 
fiktiven Jenseitsreise mittelalterliche Vorstellungen vom Kosmos mit 
hochmodernen Perspektiven auf die menschliche Existenz verbinden. Referentin: 
Christina Rohwetter M.A., Literaturwissenschaftlerin, Leibniz Universität 
Hannover / ZEW 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!     Helga Steffens und Ingrid Winter 
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Frauenzeit  
Frauen jeden Alters sind jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 17 bis 
18.30 Uhr im Alten Pfarrhaus eingeladen zu Gespräch und gemeinsam kreativ 
zu sein. An Feiertagen findet die Frauenzeit nicht statt. Bei Interesse kommen Sie 
doch einfach mal vorbei oder rufen mich an: Birgit Hesse,Tel. 0157 83024364 
Die nächsten Termine sind der 5. und 19. März, der 2. und 16. April sowie der 
7. und 21. Mai.  

Die nächste Taizé-Andacht findet 
am Freitag, 11. April um 18 Uhr 
in der Margarethenkirche statt. 

 

2025 - Vor 80 Jahren starb Dietrich Bonhoeffer 
Aus diesem Anlass zeigen wir am Sonntag, 27. April um 20.00 Uhr den 
biografischen Spielfilm über Bonhoeffer aus dem Jahr 2000, der die letzten sechs 
Lebensjahre des deutschen Theologen und Widerstandskämpfers porträtiert. Der 
Film beginnt 1939 mit Bonhoeffers Rückkehr aus den USA nach Deutschland kurz 
vor Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. Er zeigt Bonhoeffers Konflikte mit dem NS-
Regime, seine Arbeit im Widerstand und seine Beziehung zu Maria von 
Wedemeyer. Wichtige Szenen umfassen: Bonhoeffers Predigt und das folgende 
Redeverbot durch die Gestapo, seine Tätigkeit als Kurier für den Widerstand, das 
gescheiterte Attentat auf Hitler vom 20. Juli 1944 und seine letzten Tage und 
Hinrichtung im KZ Flossenbürg.    Wichard von Heyden 
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Gemeindebriefe suchen eine Zu-stellerin/einen Zusteller 
Im Teichfeld fehlt uns derzeit jemand, die oder der bereit ist, viermal jährlich 138 Gemeindebriefe in die Briefkästen zu  ste-cken.  
In der Franzburger Straße und der Park-straße sind es 95 Gemeindebriefe 
Wenn Sie sich das vorstellen können, setzen Sie sich bitte mit unserem  Kirchenbüro in Verbindung. (Kontakt S. 31). 

Taizé-Andacht  

Büchermeile Leveste 
Die Büchermeile im Gemeindehaus 
Burgdorfer Straße 5 in Leveste, ist 
jeden zweiten und jeden letzten Mittwoch 
im Monat von 15 bis 17 Uhr geöffnet..



Musik in Zeiten der Bedrängnis 

Am Sonntag, den 18.5. um 17 Uhr erinnern wir mit einem 
Konzert an das Ende des 2. Weltkriegs vor 80 Jahren. 
"Musik in Zeiten von Bedrängnis" ist das Programm 
überschrieben, in dem ein Streichquartett, ein Schlag-
zeuger, ein Organist sowie eine Sprecherin mitwirken 
werden. Erklingen wird Musik von Karl Amadeus Hart-
mann und Siegfried Reda, von letzterem ein Orgelwerk 
und ein erst kürzlich aufgefundenes Streichquartett, 
welches Reda, der als Soldat am Russlandfeldzug teil-
nehmen musste, 1943 komponierte.  
Ergänzt wird das Programm durch die Lesung von 
Briefen, die Reda während der Kriegszeit an seinen 
Bruder schrieb.  
Die Ausführenden sind:  
Helga Steffens, Sprecherin  
Klaus Reda, Schlagzeug 
Felicia Terpitz und Viola Mönkemeyer, Violinen  
Carolin Frick, Viola 
Carsten Jaspert, Violoncello  
Christian Windhorst, Orgel  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Vorschau: 
Am Pfingstmontag, 
dem 9. Juni, soll im An-
schluss an den ökume-
nischen Gottesdienst im 
Park – eine Orgelrad-
tour angeboten werden, 
nach Leveste, Lenthe, 
Everloh und Gehrden. 
(Details im nächsten 
Gemeindebrief) 
Am Samstag nach 
Pfingsten, dem 14. Juni, 
gibt es um 16 Uhr eine 
Musical-Aufführung des 
Kinderchores in der 
Margarethenkirche. Das 
Singspiel „Die Speisung 
der 5000“ steht auf dem 
Programm! 

Christian Windhorst 
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Siegfried Reda - Foto: privat

Die fünf Musiker - Foto privat



Weltgebetstag 2025 - „Wunderbar geschaffen“ 
Der Weltgebetstag wird in unzähligen ökume-
nischen Gemeinden auf der ganzen Welt am 
selben Tag gefeiert, in diesem Jahr am 07. März.  
In unserer Region laden wir ganz herzlich um 
18.00 Uhr in die Kirche zu den 10.000 Rit-
tern in Lenthe, Mühlenweg 4, ein. In diesem 
Jahr wurde die Gottesdienstordnung von christ-
lichen Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette im Südpazifik, ausgearbeitet. 
Nach dem Gottesdienst treffen wir uns im Gemeindehaus zu Gesprächen und 
zum gemeinsamen Essen landestypischer Speisen von den Cookinseln.  
Wir freuen uns auf Sie und Euch.         Ina Meier für das Team 

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf der Margarethenwiese 

Zu Christi Himmelfahrt ein Gottesdienst unter freiem Himmel - das hat schon eine 
lange Tradition in Gehrden. Zur Vorbereitung muss ein Stück der großen Wiese 
gemäht werden; das übernimmt der NABU. Am Morgen werden Bierbänke aufge-
stellt, ein Altar aus Strohballen, ein Holzkreuz, Blumen nach Möglichkeit von der 
Wiese. Die Gottesdienstbesucher kommen mit Autos, Fahrrädern oder zu Fuß. 
Während des Gottesdienstes haben sie einen weiten Blick über das Calenberger 
Land und der Posaunenchor sorgt für die musikalische Gestaltung. Es ist nicht 
immer sonniges Sommerwetter, aber der Fall „Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche statt.“ tritt sehr selten ein. 
Der Weg zur Margarethenwiese ist einfach zu finden: Folgen Sie der „Große 
Bergstraße“ bis über den Gehrdener Berg in Richtung Redderse. Nach der schar-
fen Linkskurve liegt links die Margarethenwiese.                           Martin Hagedorn 

Wurden Sie 1955, 1960, 1965 oder 1975 konfirmiert? 
Für das diesjährige Gehrdener Konfirmations-Jubiläum möchten wir Sie, die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden der vorgenannten Jahrgänge, zu Ihrer entspre-
chenden Goldenen, Diamantenen, Eisernen oder Gnaden-Konfirmation einladen 
und mit Ihnen diesen Ehrentag feiern. 

Uns fehlen leider auch in diesem Jahr die aktuellen Adressen, Nachforschungen 
sind schwierig und zumeist erfolglos. Haben Sie noch Kontakt zu Ihren Mitkonfir-
manden? Helfen Sie uns bitte, indem Sie dem Kirchenbüro der Margarethenge-
meinde Gehrden Ihnen bekannte Namen und Anschriften mitteilen unter Tel. 
05108 3719, per Mail unter kg.gehrden@evlka.de oder per Post (Kirchstraße 4, 
30989 Gehrden). 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! 
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Die Unterrichtsgruppen im Kirchengemeindeverband  
Gehrden-Benthe-Lenthe-Leveste 

      14                              Konfirmation 2025 

Die Samstagsgruppe 
von Pn. Spichale

Die Gruppe dienstags 
15.30 Uhr von  
P. v. Heyden

Die Gruppe dienstags  
17 Uhr von P. v. Heyden



Am 11. und am 18. Mai werden in Gehrden, Lenthe und Leveste 51 junge Leute 
konfirmiert. Pastorin Karin Spichale und Pastor Wichard v. Heyden werden in Gehr-
den und Leveste konfirmieren, Pastorin Otte aus Holtensen unterstützt uns am 18. 
Mai und konfirmiert in Lenthe. Der Konfirmandenunterricht ist erstmalig in einem 
einjährigen Durchgang durchgeführt worden, dafür etwas intensiver: zwei Freizeiten, 
wöchentlicher Unterricht in Gehrden bzw. monatliche halbe Samstage in Leveste ge-
hörten zur Vorbereitung. 
Gemeinschaft erleben, ältere Jugendliche im Unterricht oder auf Freizeit, Gottes-
dienste, viele Fragen, viele Lieder und hoffentlich damit auch viel Freude liegen 
hinter uns. Viele haben bei den verschiedenen Krippenspielen mitgemacht, haben 
in Leveste mit gekocht, haben sich in unterschiedlicher Weise eingebracht. Unse-
re Regionaldiakonin Anja Marquardt und jetzt zum Schluss auch der Kirchenkreis-
diakon Philip Lerke haben vieles unterstützt, organisiert und waren für die Konfir-
manden da. 
Der neu eingerichtete Konfi- und Jugend-Treff bietet die Möglichkeit, dass es gerne 
auch weitergeht - in der Evangelischen Jugend und in unseren Gemeinden. 

P. v. Heyden 
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Sonntag, 11.5. - 9.30 Uhr 
Margarethenkirche Gehrden 

Pastor v. Heyden 
Leon Ahrens - Johanna Baxmann 
Maximilian Ebertz - Konstantin Funke 
Sebastian Funke - Martha Heerhorst 
Milla Heerhorst - Tilmann Jaspers 
Marten Langer - Sarah Pfüller 
Ole Reddig - Clemens Schmieder 
Maxim Smieja - Jorin Lasse Struckmann 
Fabian Tietz - Felix Tuchardt  
Alessa Wehrstedt - Arved Wiens 

Sonntag, 11.5. - 11.15 Uhr 
Margarethenkirche Gehrden 

Pastor v. Heyden 
Theo Ackermann - Carlotta Böttcher  
Sophia Gaicki - Johanna Heinz  
Laura Holla - Anton Kirchner  
Matteo Klappstein - Hannes Klinz  
Marie Jeanette Koeppen  
Maximilian Koch - Richard Köhne  
Felix Kühn - Leni Ledvinka  
Luana Metz - Morlin Rendelmann  
Annike Schaaf - Bennet Sloikowski  
Till Starke - Hanna Luisa Stuckmann 

Sonntag, 18.5. - 10.30 Uhr 
St. Agatha-Kirche Leveste 

Pn. Spichale 
Franziska Frank/ Haller 
Johannes Frank/ Haller 
Frieda Sophie Giesecke  
Alicia-May Jacobs  - Finn Jacobs  
Matthea Katharina Spichale 
Jona Zenke 

Sonntag, 18.5. - 10 Uhr 
Kirche in Lenthe 

Pn. Otte 
Maximilian Achilles  
Michelle Bernard 
Fiete Bieber - Laura Erdmann 
Johannes Marins Keppler 
Theresa Lüken - Clara Meinen 

Die Konfirmationsgruppen



Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

02.03.2025 
Estomihi

10 Uhr m. Abendm. 
Dn.i.R. Steffens

07.03.2025 
Freitag (!)

09.03.2025 
Invocavit

10 Uhr 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
Pn. Spichale

16.03.2025 
Reminiszere

10 Uhr  
Pn. Spichale 

mit Kirchenkaffee
23.03.2025 

Okuli
17 Uhr Auftakt-GD 
P.v.Heyden u. Team

30.03.2025 
Lätare

10 Uhr  
P. v. Heyden

06.04.2025 
Judika

10 Uhr 
P.i.R. Rosenplänter

13.04.2025 
Palmsonntag

10 Uhr 
Pn. Spichale

17.04.2025 
Gründonnerstag

19 Uhr in Gehrden mit Tischabendmahl 
Pn. Spichale

18.04.2025 
Karfreitag

10 Uhr m. Abendm. 
P. v. Heyden 

- - - - - - - - - - - - - - 
15 Uhr musikali-

sche Andacht 
Kantor Windhorst/ 

P. v. Heyden

11 Uhr  
m. Abendmahl 
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
m. Abendmahl 
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
m. Abendmahl 

Dn. i. R. Steffens

20.04.2025 
Ostersonntag

5.30 Uhr Osternacht 
Pn. Spichale u. Team 
anschl. Kirchenkaffee 
- - - - - - - - - - - - - 
10 Uhr m. Taufen 

Pn. Spichale

9.30 Uhr 
P. v. Heyden

21.04.2025 
Ostermontag

10 Uhr 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
Prädn. Strobel

11 Uhr 
Prädn. Strobel

27.04.2025 
Quasimodogeniti

10 Uhr m. Taufen 
Pn. Spichale
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Leveste            Benthe Lenthe Northen Everloh

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

Weltgebetstag 18 Uhr in Lenthe 
Ina Meier mit Team

10.30 Uhr 
m. Abendmahl 
Pn. Spichale

15 Uhr 
Entpflichtung von 
Pn. Wolkenhauer 
Supn. Marklein

11 Uhr 
Präd. Dengler

9.30 Uhr  
Präd. Dengler

10.30 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

18 Uhr Gottesdienst in Lenthe 
GD-Team

9.30 Uhr  
P. v. Heyden

11 Uhr 
P. v. Heyden

10.30 Uhr 
P.i.R. Rosenplänter

10.30 Uhr 
m. Abendmahl 

Dn. i. R. Steffens
11 Uhr 

Pn. Spichale
9,30 Uhr 

Pn. Spichale

10.30 Uhr 
P. v. Heyden

5.30 Uhr 
mit Taufen 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr  
Präd. Dengler

10.30 Uhr 
Präd. Dengler



Kindergottesdienste 
30. März um 10 Uhr im Gemeindezentrum 
27. April um 10 Uhr im Gemeindezentrum 
25. Mai um 11 Uhr im Gutspark Leveste -  

   parallel zum „Gottesdienst im Gutspark“ 

 

Familien(frei)zeit 
Es ist wieder so weit: Seele baumeln lassen. Durchatmen. 
Kraft tanken. Familienzeit, freie Zeit für und mit Familie. 

Die Margarethengemeinde bietet vom 22. August bis zum 
24. August 2025 eine Freizeit für Familien, insbesondere 
mit Kindern im Kindergottesdienstalter, an. Auch dieses 
Jahr wollen wir wieder Gemeinde träumen und Glauben 
teilen, spielen und Spaß haben. Die Freizeit wird in der Ju-
gendherberge Petershagen stattfinden.  

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich unter 
kg.gehrden@evlka.de oder telefonisch im Pfarrbüro anzu-
melden. Da die Plätze auf ca. 50 begrenzt sind, werden 
Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt.                                   

 Sigrid Koldewey und Manfred Born  

       18               Gottesdienstplan /KiGo / Familienfreizeit         

Gehrden Lemmie Redderse Ditterke
04.05.2025 

Misericordias Domini
10 Uhr in  Gehrden mit Abendmahl 

P. v. Heyden

11.05.2025
Jubilate

9.30 Uhr / 11.15 Uhr
Konfirmationen

P. v. Heyden

18.05.2025
Kantate

10 Uhr
Pn. Bremer

mit Kirchenkaffee
25.05.2025

Rogate
29.05.2025

Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst auf der Margarethenwiese (s. S. 13)

P. v. Heyden
01.06.2025

Exaudi
10 Uhr Gottesdienst in Gehrden

P. v. Heyden

Folgen Sie der  
Kapelle Lemmie  
auf Instagram:  
@das-kapellchen

mailto:kg.gehrden@evlka.de


Passionsandachten »Wunde Punkte« mittwochs 18.00 Uhr 

Von Aschermittwoch an laden wir an jedem 
Mittwoch in der Passionszeit um 18.00 Uhr zu 
einer Passionsandacht in unserem Kirchen-
gemeindeverband ein.  

Wir besuchen dabei »Wunde Punkte«, an de-
nen Leid geschehen ist oder geschieht. Eine 
kurze Einführung zu dem Ort und dem Leid 
und ein Bezug auf das Leid, das Jesus trägt. 
Für etwa 20-25 Minuten treffen wir uns an 
verschiedenen Stellen in unseren Orten. 

5. März Aschermittwoch) im Robert-Koch-Krankenhaus Gehrden, Station 24 im 
»Raum der Stille« mit Krankenhausseelsorgerin Anne Wirth. 

12. März in Benthe, Salinenstraße 40. Vor der Gärtnerei Behre informiert Herr 
Haas vom Bergbaumuseum über das Absacken von Häusern in den 70er Jahren.  

19. März auf dem Friedhof Lemmie, Alte Bahnhofstraße. Dort treffen wir den 
Ortsbürgermeister Heinrich Möller zu den Bombenabwürfe auf Lemmie im Krieg. 

26. März  Auf der Margarethenwiese zwischen Gehrden und Redderse informiert 
Wolfram Jerichow von der Bürgerinitiative Gegenstrom über den »Hub«. 

2. April  Das Kriegsende in Northen verlief tragisch: Es informiert Ortsbürgermeister 
Friedhelm Meier. Treffpunkt ist am Friedhof Northen. 
9. April  Die Stolpersteine in der Dammstraße 26 in Gehrden erinnern uns an die 
früheren jüdischen Bewohner. 
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Leveste Benthe Lenthe Northen Everloh

11 Uhr
Präd. Dengler

9.30 Uhr
Präd. Dengler

10.30 Uhr
Konfirmation
Pn. Spichale

10 Uhr
Konfirmation

Pn. Otte
11 Uhr Gottesdienst im Gutspark Leveste

Pn. Spichale



Regelmäßige wöchentliche Termine

Mo. 19 Uhr Posaunenchor Gemeindezentrum

Mo. Nachmittag (Termin 
nach Vereinbarung) Jungbläser Gemeindezentrum

Di. ab 16.30 Uhr Konfi-Treff Gemeindezentrum

Mi.  15-17 Uhr 
(jeden 2. und letzten Mitt-
woch im Monat)

Büchermeile Leveste Gemeindehaus Burg-
dorfer Str. 5, Leveste

Do. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Do. 12 Uhr  
(nicht in den Ferien) Musik zur Marktzeit Margarethenkirche

Do. 16-16.45 Uhr Kinderchor: für Kinder ab 6 Jahre Gemeindezentrum

Do. 17-17.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe: Musik für 
Kinder bis 5 Jahre mit (Groß-)Eltern Gemeindezentrum

Do. 19.30-21.30 Uhr Margarethenkantorei Gemeindezentrum

Sa. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Sa. 12 Uhr Andacht zur Marktzeit Margarethenkirche

Besondere Termine

Mi. 05.03.      15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Mi. 05.03.      18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) KrankenhausGehr-
den, Raum der Stille

Do. 06.03.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

Fr. 07.03.       18 Uhr Weltgebetstag  (S. 13) Kirche in Lenthe

Sa. 08.03.      18 Uhr „Abend der Hoffnung“  (S. 22) Margarethenkirche

Mo. 10.03.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Mi. 12.03.       18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) Benthe, Salinen- 
str. 40

Mi. 19.03.       18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) Friedhof Lemmie

So. 23.03.       17 Uhr Auftakt-Gottesdienst Margarethenkirche

Mi. 26.03.       18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) Margarethenwiese
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Besondere Termine

So. 30.03.     10 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum

Di. 01.04.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 02.04.       18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) Northen

Mi. 02.04.       17 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Do. 03.04.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

Mi. 09.04.       18 Uhr „Wunde Punkte“  (S. 19) Gehrden, Damm-
str. 26

Fr. 11.04.       18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

Mo. 14.04.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

So. 20.04.     05.30 Uhr Osternachtsgottesdienst Margarethenkirche

Mo. 21.04.      11 Uhr Eröffnung der Bilderausstellung 
von Axel Ude (S. 26) Gemeindezentrum

So. 27.04.       10 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum

So. 27.04.       20 Uhr Filmabend: Bonhoeffer (S. 11) Gemeindezentrum

       30.04. - 04.05. Deutscher Evangel. Kirchentag Hannover

Di. 06.05.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 07.05.      15 Uhr Seniorennachmittag Gemeindezentrum

Do. 08.05.     16 Uhr Teestunde in Ditterke „Alte Schule“

So. 11.05.       9.30 Uhr 
                      11.15 Uhr

Konfirmationen in Gehrden  
(S. 14/15) Margarethenkirche

Mo. 12.05.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

So. 18.05.       10 Uhr Konfirmation in Lenthe (S. 14/15) Kirche Lenthe

So. 18.05.     10.30 Uhr Konfirmation in Leveste (S. 14/15) St. Agatha Leveste

Sa. 24.05.       16 Uhr „Chopin meets Gershwin“ (S. 22) Gemeindezentrum

So. 25.05.       11 Uhr Gottesdienst im Gutspark 
parallel Kindergottesdienst

Park des von-Knigge-
Gutes in Leveste

Do. 29.05.       11 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt (S. 13) Margarethenwiese



Chopin meets Gershwin 
Am Samstag, 24.5. um 16 Uhr im Ge-
meindezentrum steht musikalische 
Unterhaltung allerbester Art auf dem 
Programm mit Janina Koeppen (Kla-
vier) und Paweł  Wałach (Klarinette).  

Unter dem Motto „Chopin meets Gershwin“ 
führen die beiden Künstler die zwei be-
kannten Komponisten unterschiedlicher 
Epochen zusammen, wobei sie die tra-
ditionellen Grenzen zwischen der 
streng geordneten klassischen Musik 
und dem lockeren Lebensgefühl des 
Jazz spielend überwinden. 

Das Publikum darf gespannt sein auf 
diese außergewöhnliche Begegnung 
und ist selbst aufgerufen, sich bei di-
versen musikantischen Aktionen zu be-
teiligen.  

  Christian Windhorst 

 

Ein Abend der Hoffnung – nach 
den Sternen greifen 

Am 08.03.2025 um 18 Uhr wird der ehr-
würdige sakrale Raum der 800 Jahre alten 
Margarethenkirche in Gehrden erfüllt vom 
Geist der Hoffnung. 

Nach dem Ausspruch des tschechischen 
Dramaturgen und späteren Staatspräsiden-
ten Vaclav Havel „Hoffnung ist nicht die 
Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn 
hat, egal, wie es ausgeht“ wird die „Theaterinitiative Bühnensturm“ mit den Sän-
ger*innen Hanna Jursch u. Allessandro Rinella und den Schauspieler*innen Han-
na Legatis u. Martin Kunze über die Suche nach den Wurzeln hoffnungsvoller Spi-
ritualität in die Zukunft unseres Menschseins schauen. 

Die dicken Mauern des Margarethenkirchturms, gebaut aus den Steinen des Sau-
rierzeit - Jurameeres, die im frühen Mittelalter wie überall in Europa in der gleichen  
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Epoche als Rückhalt, Zufluchtsort und Schutzraum in der Hoffnung auf ein besse-
res Leben entstanden, haben Elend und Rechtlosigkeit, Willkür der Herrschenden, 
Krieg und Kriegsgreuel, die Pest und das große Sterben erlebt. 

Heute steht die Menschheit am Scheideweg, entgegen aller beschwichtigenden 
Verdrängung: Endet das Anthropozän, das kurze Zeitalter des die ganze Erde 
verändernden Menschen-Wirkens in einer Katastrophe - oder können wir uns ret-
ten? Wird das hohe Gut der Freiheit und der offenen, vielfältigen, demokratischen 
Gesellschaft, der Hochblüte unserer Kultur und der freien Entfaltung des Einzel-
nen in seinem Lebensweg von Verrohung, gleich-schaltender Vereinfachung und 
Alleinherrschaft „einkassiert“? 

Es ist ernst. Darüber wird fast nicht mehr gesprochen: Verdrängung aus Angst 
und Ohnmachtsgefühl, obwohl die meisten Menschen nach den Umfragen nicht 
mehr an eine gute Zukunft glauben? „Endgame?“ Wie finden wir einen Weg, ein 
Miteinander, Mut und Hoffnung? 

Das Ensemble der vier Künstler*innen ist davon überzeugt, dass uns Wege zur 
Hoffnung öffnen können. Verzweiflung und Apathie verengen und machen zielge-
richtetes Handeln unmöglich. 

Hanna Jursch, vielfach mit Jazz-Preisen ausgezeichnet, und der für Opern und 
Musicals gefragte Tenor Allessandro Rinella verweben ihr Repertoire mit den Auf-
tritten und Rezitationen der beiden anderen: Hanna Legatis und Martin Kunze er-
schaffen spielend und lesend Szenen, die uns Staunen lassen - in einer Auffüh-
rung, die von Harmonie einerseits und von Brechungen andererseits lebt. 

„Ein Abend der Hoffnung“ ist eine herzliche, offene Einladung an alle, die ihre 
Hoffnung nicht aufgeben wollen, an die Margarethengemeinde mit ihren Täuflin-
gen und Konfirmanden, die in die unsichere Zukunft hineinleben werden und an 
die Gehrdener Stadtgesellschaft, die nach Orientierung sucht. Im Vorfeld des wie-
der in Hannover Ende April stattfindenden großen deutschen. evangelischen Kir-
chentages sehnen wir uns nach klarem Verstand und einer glücklichen Hand de-
rer, die regieren sollen und dem, was unsere Gesellschaft zusammenhalten kann: 
Glaube, Liebe, Hoffnung! 

Dr. Johann-Christian Franck 
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Neue Ausstellung im Gemeindezentrum 

Die Ausstellungen im Gemeindezentrum gehen weiter. Mit einer kleinen Eröffnung 
sind ab dem 21.04.2025, Ostermontag, nach dem Gottesdienst die Bilder unse-
res Küsters Axel Ude zu sehen. Die Ausstellung trägt den Titel: 

 

Zu sehen sind Bildkompositionen auf Leinwand, zusammen gestellt aus den un-
terschiedlichsten Materialien, Stein, Papier, Holz und auch ganz alltägliche Ge-

genstände sind in die Bilder eingearbeitet. 
Dabei greift jedes Bild einen Gedanken auf 
und wird durch einen kurzen Text begleitet. 
So wird die Ausstellung zu einer kleinen 
spirituellen Bilderreise. 

Wir laden sie ganz herzlich zu dieser unge-
wöhnlichen Reise ein, lassen sie sich über-
raschen und auch ein wenig inspirieren…. 

GLAUBE 
„Der Glaube aber ist eine Verwirklichung 
dessen, was man hofft, ein Überführtsein 
von Dingen, die man nicht sieht.“  
Hebräer 11,1 
Mein Glaube verwirklicht das Gehoffte im 
Jetzt und bestimmt meine Realität. Das ist 
die Kraft der Gegenwart. 

Zu besichtigen ist die Ausstellung ab dem 
21.04.2025 im Gemeindezentrum der Margarethengemeinde, Kirchstraße 4b in 
Gehrden, Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 10 bis 13 Uhr und an 
den Sonntagen nach dem Gottesdienst ab 11 Uhr.   

                  Axel Ude 

Hilfe für Kinder- & Jugendliche in Nairobi / Kenia 
Der Vikar und Crossover-Teamer Christian Pahl aus Lemmie in der Region 
Hannover hat mit seinem Hilfsprojekt in den Slums von Nairobi vor einigen Jahren 
den Anfang gemacht (https://cmwhilft.de/nairobi). Über ihn haben wir - Jan, 
Svenja, Jolina und Lucia Dohmeyer, ebenfalls aus Lemmie - bei unserer Kenia 
Reise im Oktober 2024 Kontakt zur örtlichen Pastorin Elizabeth aufgenommen 
und konnten uns vor Ort überzeugen, wie sehr vor allem Kinder und Jugendliche 
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Gedanken in Bildern
Eine kleine spirituelle Bilderreise

https://cmwhilft.de/nairobi


 dort Hilfe benötigen. Dürreperioden, Armut und Krankheiten erschweren das 
alltägliche Leben der Menschen. Schon die Jüngsten sind oft auf sich selbst 
gestellt, weil sie keine Eltern haben oder diese sich nicht um sie kümmern (können). 

In den Slums von Ngong am Rand von Nairobi leben die Ärmsten der Armen. 
Zigtausende Wellblechhütten reihen sich dicht an dicht. Auch Pastorin Elizabeth 
verbringt schon ihr ganzes Leben dort. Sie hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Straßenkinder zu schützen und ihr Leid zu mildern. Dafür lebt und arbeitet sie täglich. 

Mit Hilfe von Spenden über Christian Pahls Projekt ist bereits ein Gebäude mit 
Schlafplätzen und Schulungsräumen entstanden. Einmal am Tag wird gekocht 
und Essen verteilt, so dass auch die Ärmsten zumindest eine warme Mahlzeit am 
Tag bekommen. 

Auch wir möchten nun etwas beitragen und einen der dringendsten Wünsche 
erfüllen: eine Trinkwasserleitung aufbauen. Bislang wird Regenwasser über 
Kanister aufgefangen. Der von Jan und Elizabeth entwickelte Plan ist, mit einer 
Frischwasserleitung unabhängig von Regenzeiten zu werden. Außerdem soll ein 
weiteres Grundstück umzäunt und eine Bodenplatte gelegt werden, damit darauf 
ein stabiles Haus mit weiteren Schlaf-, Betreuungs- & Lernräumen entstehen kann. 
Zu unserer großen Freude ist die Baugenehmigung dafür vor wenigen Tagen von den 
Behörden unterzeichnet worden. 

Jan Dohmeyer wird am 18. Februar 2025 und ein weiteres Mal mit Christian Pahl 
im Herbst diesen Jahres nach Nairobi fliegen, beides auf eigene Kosten, um die 
Baumaßnahmen einzuleiten und zu koordinieren. Für das Baumaterial und die 
Arbeiten vor Ort brauchen wir allerdings ca. 20.000 Euro.  

Über einige Freunde und Bekannte haben wir schon mehr als 5000 Euro 
zusammen bekommen. Herzlichen Dank an alle großen und kleinen Spender an 
dieser Stelle. Wir würden uns freuen, wenn Sie auf der Seite Spendenaktion von 
Jan Dohmeyer: Nairobi Projekt „Zion Empowerment“ die Kinder aus den Ngong 
Slums unterstützen und helfen, ihnen eine Perspektive zu geben.  

Auf der Seite können Sie spenden. Dort halten wir Sie auch über das Projekt auf 
dem Laufenden.                   Svenja Dohmeyer  

„Mutig – stark – beherzt“ 
Nicht vergessen: vom 30. April -  
4. Mai ist Kirchentag in Hannover! 

Seien Sie dabei! Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter kirchentag.de/tickets !  
Für Tagesgäste gibt es günstige Angebote. Wenn Sie daran Interesse haben, 
melden Sie sich gerne bei Annette Kuban, a.kuban@gmx.de . 
Infos finden Sie unter https://www.kirchentag.de/  Gerne können Sie auch mich 
ansprechen: Uta Junginger, Tel. 05105/ 6624042, uta.junginger@gmx.de . 
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Klausurtagung des Kirchenvorstandes in Hermannsburg 
Am ersten Adventswochenende reiste der neue Kirchenvorstand (KV) bei 
sonnigem Winterwetter nach Hermannsburg in die Südheide, um sich besser 
kennenzulernen und Aufgaben zu verteilen. Nach einer Vorstellungsrunde wurden 
Ziele und Wünsche für die nächsten sechs Jahre formuliert. Anschließend 
erarbeitete die Gruppe Ideen für Veranstaltungen, die das Gemeindeleben stärken 
und auch Menschen einbinden sollen, die bisher weniger aktiv sind. Dabei stand 
im Fokus, wie die Gemeinde Menschen in Gehrden eine geistliche Heimat bieten 
und damit Gott dienen kann. 

Geplant sind unter anderem Vortrags- 
und Diskussionsabende sowie ein 
gemeinsames Essen vor der Kirche, um 
Passanten spontan einzuladen. Junge 
Menschen, insbesondere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, sollen stärker 
in die Gottesdienstgestaltung einge-
bunden werden, etwa durch Lesungen 
oder Beteiligung an den Gebeten. 

Da der KV die Aufgaben allein nicht 
bewältigen kann, bittet er um Unterstüt-
zung aus der Gemeinde. Interessierte 
können sich im Kirchenbüro melden 
oder direkt Mitglieder des Kirchen-
vorstands ansprechen. Der KV freut 
sich auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Jetzt neu: Der WhatsApp Kanal der Margarethengemeinde 
Nichts mehr aus der Margarethengemeinde verpassen? 
Die Margarethengemeinde möchte einen intensiveren Kontakt zu ihren 
Mitgliedern pflegen – und zu allen, die sich darüber hinaus für unsere 
Gemeindeaktivitäten interessieren. Mit dem WhatsApp Kanal „Kirchengemeinde 
Gehrden“ bekommt man alle Neuigkeiten direkt auf das Smartphone.  
• Auf dem  Kanal kann man Nachrichten empfangen, aber nicht kommentieren.  
• Alles ist anonym, andere Personen können die eigene Nummer nicht sehen.  
• Natürlich kann man sich auch jederzeit mit „Nicht mehr abonnieren“  abmelden. 
Und so einfach geht es: 
Den nebenstehenden QR-Code scannen und den Kanal 
abonnieren. 
Oder den Link auf unserer Internetseite öffnen und  
den WhatsApp-Kanal dort abonnieren. 
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Workshop der Gospelinitiative Gehrden 

Bereits zum zweiten Mal lädt die Gospelinitiative unter der Leitung von Mirjam 
Risse und Claus Feldmann zu einem Gospelworkshop in Gehrden ein. Dieser 
wird am Samstag, den 8. März 2025, von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Bürger-
saal (Rathaus) der Stadt Gehrden, Kirchstr. 1-3, 30989 Gehrden, stattfinden. Wie 
schon im letzten Jahr möchte der Chor es Interessierten ermöglichen, am Beispiel 
einiger Gospelsongs auszuprobieren, wie sich das Mitsingen in einem Chor, der 
sich dieser Musikrichtung verschrieben hat, anfühlt. Dabei werden die gewählten 
Stücke auch für die teilnehmenden Chormitglieder neu und dennoch leicht zu er-
lernen sein. Notenkenntnisse sind gern gesehen, aber nicht zwingend erforderlich. 
Es wird auf Englisch gesungen. 
Die Gospelinitiative wird nebenbei auch einen kleinen Einblick in die aktuelle Pro-
benarbeit geben. Ziel des Workshops ist zuallererst das gemeinsame Gospelsin-
gen in entspannter Atmosphäre. Wer darüber hinaus dann Interesse am weiteren 

Singen im Chor hat, ist natürlich 
herzlich willkommen! 
Die Kosten für den Workshop 
betragen 25 € pro Person. Für 
die Verpflegung am Mittag gibt 
es ein vom Chor gestelltes Buf-
fet. Kaffee, Tee und Wasser sind 
vorhanden. Weitere eigene Ver-
pflegung für die Pausen ist ggf. 
selbst mitzubringen. Anmeldun-
gen bitte über das Anmeldefor-
mular unter www.gospelinitiati-
ve-gehrden.de 

Mirjam Risse 
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Wir haben Abschied genommen von 
Ingrid Schasse, geb. Meier, 87 J. 
Bärbel Nolte, geb. Larché, 88 J. 
Helga Thies, geb. Bade, 92 J. 
David Befuß, 86 J. 
Gisela Behnsen, geb. Diepholz, 94 J. 
Beate Schulz, geb. Karstädter, 87 J. 
Luigi Botteon, 90 J. 
Ellen Krahforst, geb. Kleine, 96 J. 
Gerlinde Grothe, geb. Hammann, 85 J. 
Rüdiger Menge, 78 J. 
Ulrich Zemke, 89 J. 
Klaus Wirries, 78 J. 

Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende 
liegen bei Dir, Herr, 
füll‘ Du uns die Hände.

Geänderte Kontaktdaten 
des ambulanten Hospizdienstes „Aufgefangen“

„Aufgefangen“ Ambulanter Hospizdienst e.V.
Hinterkampstr.14
30890 Barsinghausen

Tel:  05105-5825-114
Fax: 05105-5825-116
Web: www.aufgefangen.de
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Pfarrämter Pastor Dr. Wichard v. Heyden, Tel. 7270 
 vheyden@debitel.net 
Pastorin Karin Spichale, Tel. 2988  
karin.spichale@evlka.de

Kirchenbüro Pfarrsekretärin Diane Grüne, Tel. 3719,  
kg.gehrden@evlka.de 
Sprechzeiten: Dienstag      10 - 12 Uhr 
                       Mittwoch      16 - 18 Uhr 
                       Donnerstag  10 - 12 Uhr 
                       Freitag           9 - 11.30 Uhr

Kirchenvorstand Vorsitzender Dr. Wichard von Heyden, Tel. 7270, 
vheyden@debitel.net                                            
Vertretung Sabine Hundertmark, Tel. 2577

Kantor Kreiskantor Christian Windhorst, Tel. 9219 862 
kirchenmusik.gehrden@evlka.de

Küster Axel Ude, Tel. 0157 31012513

Kindergottesdienst Mareike Born, mareike.born@gmx.de

Besuchsdienst Nord: Hannelore Hagedorn, Tel. 2722               
Süd:  Ilse Knölke, Tel. 4407

Diakonin Regionaldiakonin Anja Marquardt 
Tel. 9219 863 oder 0176 1519 5488 
anja.marquardt@evlka.de

Margarethenkindergarten Leiterin: Eva Conradi, Tel. 2105

Frauengruppe Helga Steffens, Tel. 925403

Montagsrunde Ilse Knölke, Tel 4407

Frauenzeit Birgit Hesse, Tel. 0157 83024364

Gospelinitiative Mirjam Risse und Claus Feldmann          
info@gospelinitiative-gehrden.de

Taufen: 
Grundsätzlich taufen wir - nach Absprache - sonntags im Gottesdienst um 10 Uhr. 
Zusätzlich bieten wir Tauftermine am 1. und 2. Samstag im Monat um 12.30 Uhr 
in der Margarethenkirche an. Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung einer  
Taufe an die Pfarrsekretärin Frau Grüne im Kirchenbüro (s. o.).
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